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Krossherzoglich Äa-isches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhein - Kreis.
M 40. Mittwoch den 20 . Mai 1846 .

Bekanntmachungen .
Den Vollzug des Art . 13 deS Testaments der höchstseligen Frau Markgrästn Maria
Victoria vom 16 . Jänner 1782 und 8 5 des Codicills vom 18 . August 1785 , insbe¬
sondere die Vergebung des zur Unterstützung der durch Diebstahl oder Krankheit verun¬

glückten Baden -Badenschen Unterthanen bestimmten Legats von jährlich 80 fi . betr .
Rro . 13404 . Die höchstselige Frau Markgräfin Maria Victoria von Baden - Baden hat zur

Unterstützung Baden -Badenscher , durch besonderes Unglück , z. B . durch erlittenen Diebstahl , durch
lange Krankheit rc. , in Armuth gerathener Katholiken jährlich Achtzig Gulden gestiftet , welche
für daS Jahr 1845/46 noch zu vergeben sind .

Die Bewerber um fragliche Stiftung aus den ehemals Baden -Badenschen Bezirken deS Ober¬
und MittrlrheinkreiseS werden nun aufgefordert , ihre Bittschriften durch den geistlichen und welt¬
lichen Ortsvorstand binnen vier Wochen dem Vorgesetzten Amte zu übergeben , welches Letzteresolche der diesseitigen Stelle und beziehungsweise der Großhrrzoglichen Regierung deS Oberrhein -
kreiseS binnen weiteren 14 Tagen , mit gutachtlichem Arttrage vorlegen wird .

Rastatt , den 29 . Apckl 1846 .
Großherzogliche Regierung deS MittrlrheinkreiseS .

I . A . d . D . :
Der vorfitzende Rath

v . Stockhorn . vckt . Reumann .Die Stiftung der höchstseligen Frau Markgräfin Maria Victoria von jährlichen 40 fi.
zur Kleidung armer kranker Waisen oder alter Leute aus den ehevor Baden -Badenschen

Landestheilen betreffend .
Rro 14402 . Die höchstselige Frau Markgräfin Maria Victoria von Baden - Baden ha » zur

jkleidung armer , besonders kranrec Waisen und alter Franken eine jährliche diente von 40 st . ge*
stiftet, welche für da« laufende Jahr 18 " / . , wieder verliehen werde» sollen.

Di « Bewerber um dieses Stiftungsgeld aus den Baden - Badenschen Bezirken deS Ober - und
MittelrheinkretseS werden daher aufgefordert , ihre Bittschriften durch den geistlich und weltlichen OrtS -vorstand binnen 6 Wochen dem Vorgesetzten Amte zu übergeben, welch '

letztere- solche der diesseitigenStelle uud beziehungsweise der Großh . Regierung deS OberrheinkreiseS mit gutächtlichrm Anträgevoriegm wird .
Rastatt , den 7 . Mat 1846 .

Großherzogliche Regierung deS MittrlrheinkreiseS .3 . « . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v. Stockhorn . vdt . Reumann .



Die Errettung der Maria Eva Schröck von Hohenwarth vom Tode des Ertrinkens durch
Abraham Sickinger von da betreffend.

Nro . 14479 . Am . 30 . März d . I . fiel die 14jährige Maria Eva Schröck von HohsnNMth ,
OberamrS Pforzheim , in der Nähe der Liebenecker Sägennrhle in die damals stack Egefchwollene
Würm , und wurde durch Abraham Sickinger von Hohenwarth , welcher nicht ohne eigene Le¬
bensgefahr alsbald in das Wasser sprang , vom Tode des Ertrinkens gerettet .

Diese rühmliche Handlung wird hiemit öffentlich bekannt gemacht .
Rastatt , den 8 . Mai 1846 .

Großherzogliche Regierung des Mittelrheinkreises .
I . A . d . D . :

Der Vorsitzende Rath
v . Stockhorn . vät . Mann .

Die Errettung des Kindes des Rathsdieners Rudolph zu Pforzheim vom Tode des Er¬
trinkens durch den Färbergesellen Karl Graus von Wilferdingen betr.

Nro . 14480 . Am 7 . v . Mts . errettete der Färbergeselle Karl Graus von Wilferdingen
daS Kind des RathsdicnerS Rudolph zu Pforzheim , welches in die damals stark angeschwollcne
Enz gefallen war , dadurch , daß er demselben alsbald mit eigener Lebensgefahr in daS Wasser
nacheilte , von dem sichern Tode des Ertrinkens , welche menschenfreundliche Handlung hiemit öf¬
fentlich belobt wird .

Rastatt , den 8 . Mai 1846 .
Großherzygliche Regierung deS Mittelrheinkreises .

I . A . d . D . :
Der Vorsitzende Rath

v . Stockhorn . vät . Mann .

Erledigte Stelle .
Rro . 8885 . Zu Mannheim ist die Stelle eines Schloßgebäude - Aufsehers in Vereinigung mit

jener eiueS herrschaftlichen Werkmeisters , womit ein jährlicher Gehalt von 500 fl . nebst Diäten für
auswärtige Geschäfte verknüpft ist , erledigt .

Die hiezu Lusttragenden haben sich unter Vorlagen ihrer Ausweise über Befähigung und gute
Aufführung binnen 4 Wochen dahier zu melden .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1846 .
Großherzogliche Hofdomamen « Kammer .

Beger . vckt . Erhardt .

Schuldienstnachrichten .
Di « Fürstlich Lciningen ' fche Präsentation deö

UnterlchrerS Wilhelm Kempf zu Laden bürg auf
den kathol . Schuldienst zu Mörtelstein , Amts
Mosbach , hat die Staatsgenehmigung erhalten .

Die Fürstlich Fürstenberg '
sche Präsentation

d«S Unterlehrers Philipp Dorer zu Kirrlach ,
Amts Philippsburg , auf den katbol . Schul¬
dienst zu Linach , Amts Neustadt , hat die Staats¬
genehmigung erhalten .

Der kathol . Schuldienst zu Steinbach , Amts
Wertheim , ist dem Unterlehrer Vincenz Leuser
zu Königheim , Amts Tauberbischofsheim , über¬
tragen worden .

Der kathol . Schul - , Meßner - u . Organisten -
^ enst zu Mückenloch , Amts Neckargemünd , ist
tV 1 ^ chulverwalter Valentin Betz zu Varn¬
halt , Amt » Bühl , übertragen worden .

Der kathol . Schuldienst zu Lehningen , Ober -
amtö Pforzheim , ist dem Hilfslehrer Bernhard
Volz zu Roggenbeuern , Amts Heiltgenberg ,
übertragen worden .

Obrigkeitliche Bekanntmachungen .
Offenburg . ( Gefundenes Geld . ) N . 14140 .

Auf die Anzeige , daß die Ehefrau deS Karl
Ockenfuß von BohlSbach am 4 . d . M . in hiesiger
Stadt einen hellgelben ledernen Beutel , mit
grünen Schnüren zum Zuzichen versehen , worin
sich 7 Guldenstücke , 11 Sechser und 2 Kreuzer
befanden , gefunden hat , veröffentlichen wir diesen
Fund , damit sich der unbekannte Eigentümer
über seine deSfallsigen Ansprüche dahier

innerhalb 4 Wochen M .
auSweise und sein verlorenes w

Empfang nehme , entgegengesetzten Falles der



— 381 -

bezeichnet« Geldbeutel sammt dem darin befind¬
lichen Gelbe alS herrenloses Gut der Finderin
)u Eigenlhum überwiese» werden müßte.

Offenburg , den 8. Mai 1846 .
Großherzogliches Oberamt.

I)r. v . MünzeShcim.
Bruchsal . ( Ansuchen. ) Nro . 14686 . Mit

Bezug auf unser Ausschreiben vom 13 . v . M.
stellen wir daS Ansuchen, den blinden MauruS
Störzel von Zunsweier, der mit einer Spiel¬
orgel auf den Märkten umherzieht , auf Betreten
anzuweisen, sich behufs seiner weitern Einver¬
nahme binnen 4 Wochen dahier oder bei Großh .
Oberamte Offenburg zu stellen .

Bruchsal , den 9 . Mai 1846 .
GroßherzoglichcS Oberamt.

-haury .
Mannheim . ( Landesverweisung . ) N . 14778 .

Eva Roth von Birnheim, Großh. Hess. Land¬
gerichts Lorch , wurde durch Urtheil deS Großh.
Bad . Hofgerichts des UnterrheinkreiseS vom
17 . April l . I . Nro . 4533 zur Strafe der Lan¬
desverweisung verurtheilt. Dies wird hiemit
nach erfolgtem Vollzug unter Beifügung ihres
Signalements bekannt gemacht.

Signalement . Alter : 51 Jahre; Größe:
5 ' 2 % "

i Haare : dunkelbraun ; Stirne : nieder;
Augen : grau ; Augenbraunen : dunkelbraun ;
Rase: gewöhnlich; Zähne : gut ; Mund : schmal ;
Kinn : rund .

Mannheim, den 13 . Mai 1846 .
Großherzogliches Stadtamt.

A . Lamey .
Mannheim . (Landesverweisung .) N . 14779 .

Philipp Laug von Kirberg wurde durch Urtheil
deS Großh. Bad . HofgerichtS deS Unterrhein¬
kreiseS vom 17 . April d . I . Nro. 4534 zur
Strafe der Landesverweisung verurtheilt und
diese Strafe heute vollzogen . Dies wird hiemit
unter Beifügung seines Signalements öffentlich
bekannt gemacht.

Signalement . Größe : 5' 7"; Alter : 28
Jahre ; Haare : blond ; Augen : grau ; Bart :
blond ; Gesichtsfarbe : blaß ; . Statur : schlank ;Stirne : platt ; Nase : stark ; Mund : gewöhnlich;
Zähne : gesund ; GesichlSform : oval ; Kinn : oval .

Mannheim, den 12 . Mai 1846.
Großherzogliches Stadtamt.

A . Lamey.
Bruchsal . (Landesverweisung . ) No . 2676.

Anna Kohlwend von Uster , KankonS Zürich ,
durch Urtheil Großh . hochpreiSl. HofgerichtS
Freiburg vom 5 . Mai 1845 Nro . 1709 — 10,

n . Senat , wegen Urkundenfälschung zu einer
neunmonatlichen Zuchthausstrafe verurtheilt, hat
solche erstanden ; sie wird morgen aus der An¬
stalt entlassen und in Gemäßheit obigen hohen
UrtheilS der Großh. Bad . Lande verwiesen.

Signalement .
Dieselbe ist 30 Jahre alt , 5 ' groß , hat

braune Haare , dergleichen Augenbraunen , graue
Augen , ovale Gestchlssorm , gesunde Gesichts¬
farbe,- offene Stirne , mittlere Nase und Mund ,
gute Zähne , rundes Kinn .

Bruchsal, den 14 . Mai 1846 .
Großh. Zucht - und Correctionshausverwaltung.

Rastatt . ( AufgefundenerLeichnam . ) N . 20853.
Am 11 . d . M . wurde bei Au am Rhein ein
männlicher Leichnam gelandet , welcher wegen be¬
reits eingetretcner Verwesung nur noch soweit
beschrieben werden kann , daß er etwa 30 b!S
36 Jahre alt, 5 ' 2 ,/2

" lang und von mittlerem
Knochen - und MuSkelbau war ; daß er noch

esunde Zähne, ziemlich lange dunkelbraune Kopf¬
aare , einen schwachen Schnurrbart und einen

etwa 3/4
" langen Knebelbart hatte .

Die Kleidungsstücke deS Leichnams bestanden
in einer dunkelbraunen Jacke, welche mit 2 Reihen
beinerner Knöpfe versehen war ; in einer von
hellgrauem Tuche verfertigten Weste, welche mit
2 Reihen Perlmutterknöpfen besetzt war ; in einem
Paar alten zerrissenen Hosen von dunkelblauem
Tuche mit schmalem Latze, welche über die rechte
Schulter mit einem Selbandstücke und über die
linke Schulter mit eineor Riemen befestigt waren;
in einem baumwollenen Hemde, woran dir Aermel,
der Kragen und die Brust mit Perlmutter¬
knöpfen besetzt waren, und in einem Paar noch
neuen Halbstiefeln , woran Absätze und Sohlen
mit Nägeln beschlagen waren . Auch lag unter
der Weste ein roth/gelb und schwarz karrorirteS
Schnupftuch .

Wir ersuchen sämmtliche Polizei - Behörden,
uns über den Namen und die Heimath deS Ver¬
unglückten, falls ihnen solche bekannt sein sollten,
gefällige Mittheilung zu machen .

Rastatt , den >5 . Mai 1846 .
Großh. Obcramt.

Lang.
Karlsruhe . (Diebstahl und Fahndung.)Nr. 8315. Am 7 . d . M . in der Frühe zwischen

7 und halb 8 Uhr wurden auS einem Zimmer
im zweiten Stock deS HauseS Nro. 25 deS innern
Zirkels die nachbeschrtebenen Gegenstände ent¬
wendet :
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1 ) Eine goldene Repetiruhr mit Cylinder , fast
ganz neu , 1 %/ i " im Durchmesser , mit dünnen
goldenen Zeigern , römischen Ziffern und plattem
Glase , auf deren Rückseite sich das Wort :
„ St . Jakob " unter einem gothischen Thürmche »
mit einem dahinter eingravirten Hause , ebenfalls
eingravirt , findet ; die Uhr hat 8 — 10 Louis -
dor 'S Werth .

2 ) Eine sehr schwere goldene Kette , 4 Fuß
lang , die durch einen von einer Hand gehaltenen
kleinen Ring an der Uhr angemacht war , und
die aus glatt auf - und nebeneinander paffenden
Würfelchen besteht , und einen Werth von 8 bis
10 Louisdor ' S hat .

3 ) Ein für die Uhr bestimmtes Etui von rothem
Saffian , 2 !/4

" lang u . breit , innen mit schwarzem
Sammt und weißer Seide gefüttert , l fl . werth .

4 ) Eine goldene Vorstecknadel , deren Knopf
von etwa Vi “ im Durchmesser die TellSkapelle
gemalt , Gebüsch und Dach derselben von Haaren
gefertigt , enthält ; an seinem Stiel befindet sich
in der Mitte ein kleines Schlößchen ; — Gold¬
werth etwa 5 fl . 24 kr . —

Der Verdacht dieser Entwendung fällt auf
eine genau zu dieser Zeit im Hause gewesene
Bettlerin , welche der Beschreibung nach von
mittlerer Größe , starkem Körperbau , blonden
Haaren , hellem Auge und rundem Gesicht war ,
über die Wangen und unter den Ohren durch
ihre Zöpfe geflochten hatte , ein blaueö baum¬
wollenes Kleid trug , einen ausländischen , in ' s
Bayerische fallenden Dialekt sprach , und sich für
eine Wittwe mit drei Kindern , die nach Sieben¬
bürgen auswandern wolle , auSgab . Auf dem
Kopf soll sie einen runden geflochtenen Korb mit
einem weißen Tuch getragen haben .

Dieses wird mit dem Bemerken zur allgemeinen
Kenntniß gebracht , daß der Bestohlene dem Ent¬
decker 11 fl . als Belohnung zustchert .

Karlsruhe , den 14 . Mai 1846 .
Großherzoglicheö Stadtamt .

Ruth .
Offenburg . ( Aufforderung und Fahndung . )

Rro . 11615 . Lazarus Joggcrst von Urloffcn ,
weicher bei der Conftription pro 1816 mit Loos -
Nro . 97 zum activen Militärdienst bestimmt und
zum Leibinfanteric - Regiment eingetheilt wurde ,
hat sich nach erfolgter Zustellung seiner Einbe -
rufungS -Ordre von Hause entfernt und sich bei
seinem Regiment bis jetzt nicht eingefunden .

Derselbe wird ausgefordert , sich binnen sechs
Wochen dahier zu stellen und über sein verwei¬
gertes Einrücken zu verantworten , indem er sonst

nach dem Gesetze alS Refractair bestraft würde .
Die betreffende » Polizeibehörden ersuchen wir

dabei , auf LazaruS Joggerst , von dem wir daS
Signalement unten beisetzen , fahnden und ihn
auf Betreten hierher einliefern zu lassen .

Signalement . Alter : 20 % Jahre ; Größe :
5 ' 4 " 3 " '

; Statur : schlank ; Gesichtsfarbe : ge¬
sund ; Augen : braun ; Haare : braun ; Rase :
gewöhnlich ; besondere Kennzeichen : keine.

Offenburg , den 17 . April 1846 .
Großherzogliches Oberamt .

Lichtenauer . vclt . Schubert .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntniß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Bezirksamt Oberkirch .
Nro . 9213 . Dem Bauern Ciriak Vogt von

OedSbach wurden am 3 . Mai ans seinem offenen
Schopfe 2 Ketten — eine Spannkette von 70
Gleichen und eine gewöhnliche Sperrkette von
18 bis 20 Gleichen — entwendet . Auf der
Spannkette waren die Buchstaben 6 . V . aufge¬
schlagen . Die andere Kette hatte keine Abzeichen ;
an derselben befand sich ein sogenannter Schlüssel ,

! den man in den Theil der Kette , der um daS
Rad herumgeschlagen wird , einhängt .

Im Oberamt Bruchsal .
Nro . 14483 . Im November 1844 wurde

auS der Scheuer des Kronenwirths Stattmüller
in MingolSheim eine doppelläufige Flinte ent¬
wendet . Dieselbe hatte Perkussionsschlösser , einen
hölzernen Bügel , und ist der Name des Ver -

j fertigere „ Jakob Bauer in Bruchsal " mit Silber
! auf einem Laufe eingelegt .

Zehntablösungen .
In Gemäßheit deö 8 74 des ZehntablöfuugS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
! daß die Ablösung nachgenannter Zehnten end -
! gültig beschlossen wurde :
j im Bezirksamt Ladenburg :
! >11 des der Großh . kathol . Pfarrei Heddes¬

heim auf dem Neuzerhof zustehenden Zehntens ;
j im Bezirksamt Kenzingen :

( 1J deS der Pfarrei Bombach auf der dortigen
Gemarkung zustehenden Zehntens ;

im Bezirksamt Hüfinge « :
[ 11 deS der Pfarrei Hubertshofen auf der

Gemarkung allda zustehende » Zehntens ;
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tm Bezirksamt Mosbach : *

[ 1 ] zwischen der Fürstl . Leiningen ' schen Stank
deSherrschaft und der Gemeinde Haßmeröheim ;

im Bezirksamt Engen :
[11 zwischen der Pfarrei Bießendorf und den

Zehntpflichtigen auf der Gemarkung Hattingen ;
[ 1 ] zwischen der Pfarrei Hattingen und den

Zehntpflichtigen - auf dortiger Gemarkung ;
im Bezirksamt WieSloch :

[2 > zwischen der kathol . Pfarrei Mühlhausen
und den Bürger » Konrad Knöbcl und Benedikt
Fellhauer zu Oestringen , wegen dcS der Erstem
auf einem Acker der Letzter » in der Gewann
Grumbach zustehenden Zehntens ;

tm Bezirksamt Blumenfeld :
[2 } zwischen der Pfarrei Blumenfeld und den

Zehntpflichtigen von Watterdingen ;
im Bezirksamt Engen :

[31 zwischen der Kirche Hattingen und den
Zehntpflichtigen auf dortiger Gemarkung ;

im Bezirksamt WieSloch :
[31 des dem Frühmeßbenesicinm zu Mühl¬

hausen auf dieser Gemarkung zustehenden Zehn¬
tens ;

[3 | zwischen der Großh . Schaffnerci Loben -
feld und den Zehntpflichtigen zu Schatthauscn
und Beierthal ;

im Bezirksamt Buchen :
[ 3s dcö der Gemeinde Schlierstadt auf dor¬

tiger Gemarkung zustehenden Zehntens .
Alle Diejenigen , die in Hinsicht auf diese

adzulöscnden Zehnten i» deren Eigenschaft als
Lehenstück, StammgutStheil , Unterpfand u . s. w
Rechte zu haben glauben , werden daher aufge -
fordert , solche in einer Frist von drei Monaten
nach den in den 88 74 und 77 des Zehntab «
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren , andernfalls aber sich lediglich an den
Zrbntberechtigten zu wenden .

il [ Karlsruhe . ( SchulhauSbau - Verstei -
gerung . ) Nro . 11186 . Zur Versteigerung der
Arbeiten zur Erbauung eines neuen SchulhauseS
rn HagSfeld , die auf 6347 fl 47 kr . veran¬
schlagt sind , wird Taqfahrt auf Montag den
8 . Juni d . I . , Morgens , 0 Uhr , in dem Rath¬
hause zu HagSfeld anbcraumt , wozu die Stei -
gerungSliebhaber eingeladen werden . Auswär¬
tige Steigerer haben sich mit Zeugniffen über
ihre Qualifikation und über ihre Vermögens -
Verhältnisse zu versehen . Pläne , Uebcrschläqr
und SteigerungSbedingniffe sind in der Land¬

amtSregistratur zur Einsicht der Steigerungs¬
lustigen aufgelegt .

Karlsruhe , den 13 . Mai 1816 .
Großherzoglichcö Landamt .

Bausch .

Untergerichtliche Aufforderungenund Kundmachungen.
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle Diejenigen , welche aus
was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgefordert , solche iw der hier unten zum Rich -
tigstellungS - und Vorzugöversahren angeordneten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant , persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden ,
und zugleich die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweiöurkunden und Antretung dcS Beweises
mit andern Beweismitteln , zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , daß , in Bezug auf die Bestim¬
mung dcö Massepflegers , Gläubigerausschusses
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Nichterscheinendeu als
der Mehrheit der Erschienenen beigctreten ange¬
sehen werden sollen .

Aus dem Bezirksamt Haslach :
[ tj von Mühlenbach , an die in Gant er¬

kannte Verlassenschaft des ledigen Jak . Brücker ,
auf Donnerstag den 28 . Mai d . I . , Vormit¬
tags 8 Uhr , auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Sichern :
[ 11 von Oberachern , an den in Gant er¬

kannten Bauern Dionys Brust , auf Sams¬
tag den 27 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei ;

[lj von Waqshurst , an de» in Gant erkannten
Ochsmwirth Joseph Sckütt , auf SamStag den
30 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Landamt Karlsruhe :
[11 von Lcopoldshafcn , an das in Gant er¬

kannte Vermögen deö Johann Jäger , auf
Samstag den 30 . Mai d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

Aus dem Oberamt Rastatt :
11 ] von Gaggenau , an den in Gant er¬

kannten Alois Ball , auf Mittwoch den 3 . Juni
d - J . , Vormittags 8 Uhr , auf diesseitiger Ober -
amtSkanzlei .
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Aus dem Bezirksamt Gengenbach :

[ 1 ] von Zell a . H . , an den in Gant erkannten
Seifensieder Anton Vetter , auf Mittwoch den
S . Juni d . I . ., Vormittags 8 Uhr , auf dies¬
seitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Wolfach .
[ 3J von Obcrwolfach , an den in Gant er¬

kannten Taglöhner Joseph Borho, . auf Mitt¬
woch den 3 . Juni d . I . , Vormittags 8 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

P r ä c l n si v - E r ke n n t n i sse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab -

grhaltenen LiquidatimrS - Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmasse ausgeschlossen worden ,
und zwar :

Aus dem Oberamt Offcuburg .
In der Gantsache dcS Kaspar Ott von Hof¬

weier — unterm 13 . Mai 1846 Nro . 14755 .
Aus dein Oberamt Durlach .

In der Gantsache des Jakob Heinrich Härter
von Weingarten — unterm 6. Mai 1846 .

In der Gantsache des Michael Ger st lauer
von Spielberg — unterm 11 . Mai 1846 .
AuS dem Bezirksamt Rbeinbischofsheim .

In der Gantsache res Mathias Zier 2 . von
Linr — unterm 12 . Mai 1846 Nro . 5109 .

Schuldenliquidattonen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auöwan -

derungS -Erlaubniß nachgesucht . Es werden da¬
her alle Diejenige » , welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , aufgeforderl , solche in der hier
unten 1-czeichneten Tagfahrt auf der betreffenden
Amtskanzlei um so gewisser airzumeldcn und zu
begründen , als ihnen sonst später nicht mehr zur
Befriedigung verholfen werden könnte .

AuS dem Bezirksamt Hoffenheim .
Wilhelm Vogt ' S Eheleute von Zuzenhausen ,
Andreas Konrad Karrer 'S Eheleute von da ,
alt Wilh . Steinbrenner 'S Eheleute von da , j

auf SamStaa den 23 . Mai d . I . , Vormittags
8 Uhr .

AuS dem Oberamt Bruchsal .
U ] Gerson Lehmann von Heidelsheim , auf

o ??j
“cra,a 8 den 4 . Juni d . I . , Vormittags

12] Oberkirch . (Gläubiger ? Aufforderung .)
Rro . 7882 . Das Schuldenwesen deS nach
Amerika entwichenen Georg Huber , Halden¬
bauers von Oppmau , betr . — Haldenbauer
Georg Huber von , Oppenau hat sich im Oktober
v . I . heimlich von . Hause entfernt , und ist nach
den inzwischen von jhm an seine Familie ge¬
kommenen Briefen nach Nordamerika gereist .
In Folge einer von seiner Ehefrau gegen ihn
erhobenen VermögenSabsonderungöklage wurde
sein Vermögens - und Schuldenstand so genau
als möglich erhoben , und hat sich dabei eine
nicht unbedeutende Ueberschuldung herausgestellt ,
so daß das Gantverfahren s. Z . nothwendig
hätte cingeleitet werden müssen .

Um dieses jedoch zu umgehen , hat seine Ehe¬
frau Maria Anna geb . Huber in Verbindung
mit dem für ihren abwesenden Ehemann auf¬
gestellten Pfleger dahier das Ansuchen gestellt ,
mit den Gläubigern ihres Ehemannes sowie mit
ihren eigenen einen Borg - und Nachlaßvergleich
zu versuchen .

Dieser Bitte haben wir Statt gegeben , und
ordnen somit Tagfahrt zur Schuldenliquidation
auf Samstag den 30 . Mai , Morgens 8 Uhr >
au , mit der Aufforderung , daß alle Diejenigen ,
welche an den Haldenbauer Georg Huber oder
seine Ehefrau Maria Anna geb . Huber von
Oppenau aus was immer für einem Grunde
eine Forderung zu machen haben , solche in der
angeseyten Tagfahrt persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte schriftlich oder mündlich
anzumelden haben , wobei bemerkt wird , daß
das Resultat der vorläufigen Untersuchung deS
Vermögens - und Schuldenstandes den zusammen¬
berufenen Gläubigern vorgelegt , und ein Borg -
und Nachlaßvergleich versucht werden wird , und
sollen in Bezug auf den Vorgvergleich die auS -
gebliebeiicn Gläubiger als der Mehrheit der
erschienenen beitretend angesehen werden .

Oberkirch , den 30 . April 1846 .
Großherzoglichcö Bezirksamt .

Jüngling .

Entmündigungen .
Nachbenannte Personen wurden wegen Geistes¬

schwäche für entmündigt erklärt , und für die¬
selben Pfleger bestellt , ohne deren Mitwirkung
und Zustimnmng sie keinerlei Rechtsgeschäfte
gültig abschließen können .

AuS dem Stadtamt Karlsruhe .
[ 1 ] Die Wittwe Laukin , Regina § " bderika

geb . Gerst von Karlsruhe — unterm 7. Mai
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1846 Rro . 7789 — Pfleger : Sattlermeister
Johann Lantermilch von da .

fl ] Bäckermeister Wilhelm Ernst von Karls¬
ruhe — unterm 7 . Mai 1846 Rro . 7767 —
Pfleger : Gastwirt !) Karl Schwindt von da .

Aus dem Bezirksamt Breiten .
[1 ] Der ledige , 64 Jahre alte Andreas Dierer

»vnBretten — unterm 12 . Mai 1846 Nr . 11596 ;
Pfleger : Georg Dierer von da .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach .
[11 Franziska Späth von Reichenbach —

unterm 12 . Mai 1846 Nro . 5184 — Pfleger :
Hofbauer Anton Psaff von da .

Auö dem Bezirksamt Schopfheim .
12 ] Der ledige Sebastian Keller von Maul¬

burg — unterm 9 . Mai 1846 Nro . 7198 —
Pfleger : Jakob Friedlin von da .

Auö dem Stadtamt Karlsruhe .
[3 ] Die ledige Margaretha Nagel von Karls¬

ruhe — unterm 29 . April 1846 Nro . 7298 —
Pfleger : ihr Bruder Ludwig Nagel von da .

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen , welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistungin fürsorglichen Besitz gegeben worden .

AuS dem Bezirksamt Stühliugeu .
fl ] Johann Brack , Kaisers genannt , von

Ebersingen — unterm 14 . Mai 1846 Nr . 3973 ;in Bezug aus die Aufforderung vom 10 . Oct .1844 Nro . 6893 .
Aus dem Bezirksamt Bühl .

[3 ] Die Brüder Augustin und Joachim Sei¬
fried von Leiberstung — unterm 22 . April1846 Nro . 11371 — in Bezug auf die öffent¬
liche Auffordeiung vom 29 . November 1844 .

Erbvoriadungen .
Nachbenannte Personen , deren Aufenthaltunbekannt ist , werden hiermit aufgefordert , sichzur Empfangnahme des ihnen zugcfallenen Ver¬

mögen » innerhalb der unten benannten Fristenbei dem betreffenden Bezirksamte zu melden ,
widrigenfalls ihr Vermögen den bekannten ge¬
setzlichen Erben gegen Sicherheitsleistung in für¬
sorglichen Besitz übergeben würde .

AuS dem Landamt Karlsruhe .
[2 ] Karl Zuber von Spöck , welcher im Jahr

1834 nach Amerika auSgewandert ist und feit

mehr als 4 Jahren nichts mehr von sich hören
ließ — unterm 25 . April 1846 Nro . 9986 —
binnen Jahresfrist .

[2 ] Wolfach . (Erbvvrladung . ) Nr . 685 .Der am 5 . September 1793 geborne Michael
Heizmann von Kinzigthal , dessen Aufenthalts¬ort schon seit dem Jahre 1812 unbekannt ist ,wird zur Erbthcilung seiner verstorbenen Schwe¬ster Barbara Heizmann , gewesenen Ehefraudeö Bauern Andreas Vollmer im Langenbach ,Gemeinde Kinzigthal , mit dem Bemerken vor¬
geladen , daß , wenn er innerhalb drei Monaten
dahier nicht erscheint , die Erbschaft lediglich
Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn er zur Zeit des ErbanfallS
nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Wolfach , den 11 . Mai 1846 .
Großh . Bad . F . F . AmtSrevisorat .

Müller .
] 3 ] Rheinbischofsheim . ( Erbvorladung . )

Christian und Jakob Weik von hier find zur
Erbschaft ihrer Mutter , der Friedrich Weik 's
Wittwe , Salomea geb . Demder von hier , be¬
rufen . Da deren Aufenthalt zur Zeit aber un¬
bekannt ist, so werden dieselben oder ihre Rechts¬
nachfolger hiermit aufgefordert , sich binnen drei
Monaten , von heute an , entweder selbst oder
durch gehörig Bevollmächtigte dahier zu melden ,
widrigenfalls die Erbschaft lediglich Denjenigenwürde zugewiesen werden , welchen sie zukäme ,wenn die Vorgeladcncn zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Rheinbischofsheim , den 8 . Mai 1846 .
Grohherzogl . AmtSrevisorat .

v . Ehren .
Lahr . ( Erbvorladung . ) AlS Miterben deS

Vermögensnachlasses der bereits am 15 . März
1840 verstorbenen Ehefrau des jetzt verlebten
Fabian Spitzmüller , Namenö Magdalena Mühi -
häusler , von Oberweier , sind berufen : des ver¬
storbenen Bruders Marr MühlhäuSlcr in Ober¬
weier hinterlassene Kinder , NamenS WalburgaMühlhäuSler , geehelichte Thaddä Moßbach , und
Salesi MühlhäuSler , ledig .

Weil deren gegenwärtiger Aufenthalt diesseitsunbekannt ist, werden dieselben oder ihre Nach¬kommen ausgefordert , innerhalb drei Monaten ,von heute an , persönlich oder durch einen Be¬
vollmächtigten dahier zu erscheinen mid ihren
ErbSbetreff in Empfang zu nehmen , widrigen¬falls sie , die Abwesenden , io werden angesehenwerden , als wären dieselben zur Zeit des Ab -
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leben « der Magdalena MühlhäuSler nicht mehr
am Leben gewesen .

Lahr , den 14 . Mai 1816 .
Großh . Amtsrevisorat .

Blaker . vckt. Rößler ,
Notar .

Kauf - Anträge .
Pforzheim . ( Güterversteigernng .) Da bei

der auf heute angeordnet gewesenen Versteige¬
rung der Güter des Gebäusmachers Gottlob
Lotterie dahier kein Liebhaber erschienen ist , so
wird Tagfahrt zur zweiten Versteigerung hiemit
auf Montag den 25 . Mai 1. I . , Vormittag «
11 Uhr , auf hiesige « Rathhan « anberaumt ,
wobei zur Versteigerung kommen :

A e ck e r .
Die Hälfte an 1 Viertel 8 Ruthen auf der

Schanz , neben Klostermüller Seiz und Fuhr¬
mann Ungerer .

Die Hälfte an 1 Viertel am Eisinger Weg ,
neben Kutscher Becker und einem Jspringer .

Die Hälfte an 1 Vt Viertel auf der Hasen¬
jagd , neben Metzger Elsässer ' ö Wtb . beiderseits .

Die Hälfte au 2 Viertel im Geigersgrund ,
neben Blumenwirth Buck und einem Jspringer .

Hiebei erfolgt der endgültige Zuschlag , auch
wenn der Anschlag nicht erlöst wird .

Pforzheim , den 20 . April 1846 .
Daö Bürgermeisteramt .

Deimling .
[ 1 ] Lichtenau , Amts Rheinbischofsheim .

( Liegenschafts - Versteigerung . ) In Folge richter¬
licher Verfügung vom 15 . Mal 1845 Nro . 4811
werden der Dorothea Hochberger von hier im
Vollstreckungswege

Samstags den 30 . d . M . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf hiesigem Rathhause
ihr einstöckige « Wohnhäuöchen nebst Garten und

HauSplatz , neben David Lasch und Jak . Kirschen¬
mann , vornen die Wörthgaffe , hinten der Thier¬
garten , öffentlich versteigert ; was mit dem An -

sügen verkündet wird , daß , wenn der Schätzungs¬
preis und darüber geboten wird , der endgültige
Zuschlag erfolgt .

Lichtenau , den 1 . Mai 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Reßler , Gemeinderath .
vdt . Lauppe , Rathschrbr .

141 Reichenbach , OberamtS Lahr . ( Liegen -

lA " 0? " krsteigerung . ) In Folge oberamtlicher
Verfügung vom 10 . März d . I . Nro . 8656 ,
vom 17 . März d . I . Nro . 9338 , vom 24 . März

d . J . Nr . 10239 , vom 6 . April d . I . Nr . 10527
und vom 28 . April d . I . Nro . 14098 , werde »
dem hiesigen Bürger und Bierwirth Stephan
Müllbr am

Donnerstag den 18 . Juni d . I . ,
Nachmittags 1 Uhr , im SchwanenwirthShaufe
dahier nachbenannte Liegenschaften versteigert
werden :

1 ) Ein einstöckiges , ganz neu von
Stein erbautes Wohnhaus mit Scheuer ,
Stallung , 1 gewölbten und 2 Balken¬
kellern nebst 1 Vrtl . Gemüsegarten beim
Hause , neben Michael Höste und Jakob
Schneider , im Anschlag von . . . 1500 fl .

2 ) Ungefähr 2 Sester Ackerfeld im
Hagenbüchleqewann , neben Jos . Schwörer
und Gg . Göhringer , angeschlagen zu . 180 fl .

3 ) Ungefähr 2 Sester Ackerfeld im
Meßmersgruad , neben Xaver Müller
und der Viehgasse , angeschlagen zu . 200 fl .

4 ) Ungefähr 1 Sester Ackerfeld allda ,
neben Bernhard Wolz und Jos . Schüle ,
angeschlagen zu . 120 fl .

5 ) Ungefähr 1 Sester Ackerfeld allda
im Herengewann , neben Lukas Beck
und Joh . Freund , angeschlagen zu . 80 fl .

6 ) Ungefähr 2V 2 Sester Ackerfeld im
Herengewann , neben LukaS Beck und
Johann Freund , angeschlagen zu . . 80 fl .

— : • 2160 fl .
Hiezu werden die Steiglustigen mit dem An -

fügen eingeladen , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Reichenbach , den 13 . Mai 1846 .
Da « Bürgermeisteramt .

Springmann .

Weyher , OberamtS Bruchsal . (Liegenschafts -

Versteigerung . ) Bei der unterm Heutigen ab -

gehaltenen Zwangsversteigerung der Liegenschaf¬
ten des hiesigen Bürger « Friedrich Prestel wurde
der SchätzunqSpreis nicht erreicht , weßhalb uacb -

befchriebene Liegenschaften bis Freitag den 29 .
d . M . , Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen
Rathhause mit dem Bemerken einer nochmalige »

Versteigerung auSgesetzt werden , daß der end¬

gültige Zuschlag um daS sich ergebende höchste
Gebot erfolgt , wenn solches auch unter dem

Schätzungspreise bleiben sollte .

13 Ruthen HauSplatz und Garten mit einem

darauf stehenden Wohnhause und Stall unter
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finem Dach , unten im Dorf , einers . Bartho -
lomä Hofmann , anders . Albert Batth .

2.
35 Ruthen Acker in der Säudrenk , einerseits

Augustin Preftel , anders . Johann Barth .
3 .

27 Vi Ruthen Acker im Hasenfrath , einerseits
Augustin Preftel , anders . Lorenz Becker .

Weyher , de» 14 . Mai 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Herzog . vdt . Baader

[2 ] Wolfach . (Liegenschaftsversteigerung .)
In Gemäßheit richterlicher Verfügung des
Großherzoglichen Bezirksamts Wolfach vom
13 . December 1845 Nro . 19909 werdem dem
hiesigen Bürger und Schreinermeister Anton
Fehrenbach

Donnerstags den 28 . Mai d. I . ,
Nachmittags 1 Uhr , auf dem hiesigen Rath¬
hause im Zwangswege öffentlich versteigert
werden :

Ein bereits noch neues , zweistöckiges Wohn¬
haus undZugehörde nebst einem unter dem
Wohngebäude befindlichen gewölbten Keller
in der Stadt dahier in der Schloßstraße ,
neben Zunftmeister Mathias Winterer , Metz¬
ger , und vr . Duttlingers Garten , vorne »
an die Schloßstraße und hinten an die städtische
Feuergaffe stoßend .
Hiezu werden die Liebhaber mit dem Bei¬

fügen eingeladen , daß der endgültige Zuschlag
erfolgt , wenn der Schätzungspreis oder darüber
geboten wird .

Wolfach , den 26 . April 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Bührer .

>2 > Bruchsal . (LiegenschaftSverstetgerung . )
Der Maria Jofepha Beck dahier werden in
Folge richterlicher Verfügung v . 13 . Dec . v . I .
Nro . 39682

Freitags den 5 . Juni d . I . ,
Abends 8 Uhr , im Wirthshaufe zum Wolf hier
im ZwangSwege öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der
SchätzungSpreiS oder darüber erlöst wird .

1 Viertel 36 Ruthen Garten im Bad , einers .
Georg Mai , anderseits Johann Lorenz .

2.
1 Viertel Acker links der Heidelsheimer Straße ,

im Hammer , einerseits die Pfarrei , anderseits
Gemeinderath Schäfer .

3 .
1 Viertel Weinberg im NieSmor und Kraut¬

gründel , einerseits Andreas Schnüll , anderseits
Franz Anton Musch .

4 . •
31 Ruthen Weinberg im Krautgründel und

Schmallenberg , einers . RochuS Nagel , anderseits
Peter Wahr .

Bruchsal , den 21 . April 1846 .
DaS Bürgermeisteramt . ,

Schmidt .

1.11 Sulzfeld , Amts Eppingen . (Liegen¬
schaftsversteigerung .) Dem Freiherrn Johann
Friedrich v . Göler werden in Folge richterlicher
Verfügung vom 27 . März d . I . Nro . 3881

Mittwochs den 1 . Juli l . I . , -
Nachmittags 1 Uhr , im ZwangSwege öffentlich
versteigert werden :

1 .
Ein zweistöckigteS Wohnhaus an der Haupt¬

straße , neben sich selbst beiderseits .
2 .

Ein weiteres zweistöckigteS Wohnhaus mit
Scheuer und Wagenremise unter einem '

Dache ,
neben sich selbst und der KönigSgasse .

3 .
Ein zweistöckigteS Stallgebäude mit Heuboden

und Speicher , neben der KönigSgasse und sich
selbst .

4 .
Eine Scheuer mit gewölbtem Keller , »eben

vorstehendem Gebäude und Christian Beisel .
5 .

Eine weitere Scheuer mit gewölbtem Keller ,
! neben voriger und Christian Beisel .
! 6 .
j 2 Viertel Hausplatz , neben der vorstehenden
| Begrenzung .
!

1
7 .

j 2 Viertel > 1 Ruthen Garten an der Haupt -
j straße , neben den vorbeschriebenen Gebäuden
i und Schwanenwirth Neff .

8.
2 Viertel 29 Ruthen Garten an der Haupt¬

straße , neben derselben und der Geistgaffe .
9 .

2 Viertel in den Schanzengärten , neben der
Hauptstraße und Ludwig Sträle .

Sulzfeld , den 14 . Mai 1846 .
Das Bürgermeisteramt .

Pfefferle . vckt. Deutsch .
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[1 ] Rastatt . ( Haus - und Bierbraaereiver -

steigerung .) Nachdem in Sachen verschiedener
Gläubiger , Kläger , gegen den hiesigen Bürger
und Bierbrauer A »dr . Nagel , Beklagte » , wegen
Forderungen , gemäß Erlasses Großh . Wohllöbl .
Oberamts vom 7 . April d . I . Nro . 15375 die

diesseitige Stelle ans den Antrag des Beklagten
ermächtigt wurde , den Versteigerungstag der

Liegenschaften des Beklagten , von der ersten
Versteigerung ( 16 . März 1846 ) an , auf drei
Monate hinauSzufttzen , wird anderweite Tag¬
fahrt zur letztmaligen Versteigerung deS dem

Beklagten angehörigen ,
1 ) zweistöckig steinernen Wohngebäudes in der

LudwigSvorstadt Nro . 100 , enthaltend im

Entern Stocke eine große Wirthsstube und

zwei gewölbte Keller , im ober» Stocke fünf
Zimmer und eine Küche ;

2 ) zweistöckigen Wohnhauses , erster Stock in
Stein , enthaltend im untern Stocke eine Stube ,
zwei Kammern und zwei Küchen , worunter
ein Balkenkeller , im ober» Stocke eine
Stube mit Alkov , zwei Zimmer und eine
Küche ,

3 ) einstöckigten Wohnhauses in Stein mit einer
Wohnstube , einer Küche und Dachwohnung ,
worunter ein Balkenkeller sich befindet ,

4 ) zwcistöckigt neu in Stein erbauten Bier¬
brauerei mit Malzboden und Dachwoh¬

nung und zwei Lufispeichern, sodann 65 Fuß
langen und 75 Fuß breiten HauSplatzeS ,

einerseits Ludwig Trautmann , anderseits und
vornen die Gasse und hinten Ausstößer ,

auf Donnerstag den 18 . Juni d . I . , Nachmit¬
tags 3 Uhr , im Gasthause zum Engel dahier
anberaumt ; wozu die Liebhaber unter dem An¬

fügen eingeladen werden , daß der endgültige

Zuschlag um daS sich ergebende höchste Gebot

erfolgt , wenn solches auch unter dem Schätz¬

ungspreise verbleiben würde .
Rastatt , den 13 . Mai 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Müller . vdt . Burgard .

[1 ] Spielberg , Oberamts Durlach . (Lie¬

genschafts - Versteigerung . ) Zufolge richterlicher

Verfügung vom 15 . August 1845 Nro . 16775

werden nächbenannte Liegenschaften
Donnerstags den 28 . d . M . ,

Vormittags 9 Uhr , auf hiesigem Rathhause im

Zwangswege öffentlich versteigert werden :
1 .

Em einstöckiges Wohnhaus in der Hohlgaffe ,
«eben Daniel Hobarth und Christoph Wemer .

2 .
22 Vi Ruthen Garten in den Reißengärte » ,

neben Wilhelm Weder 's Erben .
3 .

34 Ruthen in dem neuen Neubruch , neben

Jakob Pfeiffer und Michael Bittmann , Hein -

rich 'S Sohn .
4 .

1 Viertel 10 Ruthen unten im Fälle , nebm

Christoph Werner 'S Erben .
5 .

1 Viertel Wiesen im Acspig , einers . Adam

Dietrich , anders . Schneider Jakob Becker.
6.

1 Viertel in dem Neubruch in dem Bohn -

reißiq, einers . Friedrich Müller , Zoller , anders .

Wilhelm Wcber ' S Erben .
7 .

24 Ruthen im obern Berg , einers . Christoph
Werner , anders . Friedrich Lichtenfelz.

8.
20 Ruthen in den Gräben , neben Michael

Karcher und Christoph Lichtenfelz, ledig .
9 .

34 Ruthen in dem neuen Neubruch , neben
Samuel Mangler und Mathias Dietz .

Sptelberg , den 13 . Mai 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Karcher . vdt . Karcher ,
Rathfchr .

[3 ] Pforzheim . ( Bierbrauereiversteigerung . )
Aus der Gantmaffc de« Bierbrauers Ernst
Leibbrand dahier werden bis Montag den
25 . Mai l . I . , Vormittags 10 Uhr , auf hie¬
sigem Rathhause einer nochmaligen Versteige¬
rung auSgesetzt werden :

Gebäude .
1 .

Eine zweistöckigteBehausung mitBierbraueret -

gebäude , Scheuer , Stallung , laufendem Brun¬
nen und sämmtlichcr Bierbrauereieinrichtung
in der Brötzinaer Gasse neben der Blumeu -

gasse und sich selbst.
2.

Eine zweistöckigte Behausung neben obiger
und mit derselben unter einem Dach , nebst

Hofraithe und Holzremise .
3 .

Eine zweistöckigte Behausung mit Felsenkeller

nebst ungefähr 1 Viertel Garten und bedeckter

Kugelbahn in der Aue , neben Schwertwirth

Dittler und Pflästerer Bauer .



389
4 .

Em gewslbtew Keller in der -OchsrnMsse in
Bierbrauer Keppel 's Hof - unter ?, der Scheuer
des Kammmachers Günther .

A e ck e r.
5 .

l Morgen Hopfenackee im Wartberg , neben
Altankerwirth Heintz beiderseits .

6.
% an 1 Morgen am Kieselbronner Weg ,

neben Christian Gottlob Grab 'S Wittwe und
Hechtwirth Sattler .

7 .
2 % Viertel im Bensacb , neben Christian

Gottlob Grab 'S Wittwe beiderseits .
8 .

Die Hälfte an 4 % Viertel im Waagsteiu ,neben Hafner Bosch und Cvmmiss . Roller .
Der Zuschlag erfolgt , auch wenn der An¬

schlag nicht erlöst wird .
Pforzheim , den 2 . Mai 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Deimling .

| 3J LenteSheii » , AmtS Rheinbischofsheim .
( Zwangsversteigerung . » I » Folge richterlicher
Verfügung Großherzoglichen Bezirksamts Rhein -
bischofSheim vom 17 . Februar 1846 Nr . 1909
werden dem David WeiSlogel von hier nach¬
beschriebene Liegenschaften

Mittwochs den 2 . Juni d . I .,
Nachmittags 2 Uhr , im Gemeindehause dahier
öffentlich zu Eigenthum versteigert und endgültig
zugeschlagen , wenn der SchätzungSprciS oder
darüber geboten wird .

Ein einstöckigteS Wohnhaus , Stallung und
Scheuer , letztere mit der Wohnung des Joh .
WeiSlogel aufgebaut , Alles unter einem
Dach , sodann ein 1 Sester großerHauSplatz u .
Garten , hinten der Dorfbach , vornen die
Straße , oben Johann WeiSlogel , unten Michael
Zier deS dritten Wittwe ; gerichtlich ange¬
schlagen zu 650 fl .

Leuteöheim , den 1 . Mai 1846 .
DaS Bürgermeisteramt .

Zimmer .
Haslach . ( Liegenschaftsversteigerung .) Da

bei der heute abgehaltenen Vollstreckungsver¬
steigerung auf die unten beschriebenen , zur
Gantmasse deS Schlossermcisterö Lorenz Herr¬
mann dahier gehörenden Liegenschaften der
Schätzungspreis nickt geboten wurde , so wird
Tagfahrt zur zweiten und letzten Versteige¬
rung auf

Donnerstag den . 28 . d . MtS .,
Nachmittags 2 Uhr , in der Stadtwirthfchaft
dahier mit dem Bemerken anberaumt , daß bei
dieser zweiten Versteigerung um das erfolgend «
höchste Gebot , wenn solches den Schätzungö -
preis auch nicht erreicht , der endgültige Zu¬
schlag ertheilt werden wird .

G e b ä u d e.
Nro . 1 .

Ein einstöckiges WohnhauMtn der Apotheken -
gaffe , neben Johann Rapple und Katharina
Roser . Nro . 2 .

Eine Werkstätte und eine Kohlenkammer
hinten am Hause .

Nro . 3 .
803 Quadratschuh Platz im Sckwanengraben

hinter dem Hause , worauf die Werkstätte und
Kohlenkammer stehen .

Garten .
Nro . 4 .

Circa 1 % Mcßle Gartenland im Gewann
Grün , neben Schneider Joseph Thoma und
Anton GöhringS Wittwe .

R e u t f e l d .
Nro . 5 .

Circa 5 Sester im Gewann Sommerhalben ,
neben Joseph Moser und Xaver Eisenmann .

Nro . 6 .
Circa lVi Sester im Gewann Schänzle ,

neben Georg Schultheiß und Georg Schwen¬
demann .

Nro . 7 .
Circa 3 Sester im Gewann Stricker , neben

AloyS Heim und Joseph Anton Kleile 'S Erben .
HaSlach , den 7 . Mat 1846 .

Das Bürgermeisteramt .
Ruedin . vät . Soderer .

[ 2J Forst , Oberamks Bruchsal . ( Liegen¬
schaftsversteigerung . ) In Gemäßheit hoher Ver¬
fügung Großh . wohllöbl . Oberamts Bruchsal
vom 22 . und 23 . Rov . 1845 und 19 . Februar
1846 Nro . 37172 , 37112 und 6076 werden
den Nikolaus Bacher 'S Eheleuten dahier

MontagS den 8 . Juni d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , auf dem Rathhause dahier
» achbeschriebeneLiegenschaften in öffentlicher Voll¬
streckungs- Versteigerung zum Kaufe auSgesetztwerden : 1 .

Ein einstöckigteS Wohnhaus und Stall , drei
Schweinställe nebst 1 Morgen 27 Ruthen Hof -
gerechtigkeit und Garten beim Hause , in der
Kirchgaffe , neben Karl Böser und Franz Meisel ,vornen die Gaffe , hinten der eigene Garten .
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2.
A e ck e r .

1 Viertel 37 Ruthen in den schwarzen Aeckern,
» eben Paul Bacher und Vogt Georg Weindel .

3 .
1 Viertel 10 Ruthen in der LästerSwieS , neben

Heinrich Reinauer und Michael Burger .
4 .

1 Viertel 30 Ruthen im untern Aeckergerath,
»eben Joseph Bacher und Christian Wittmann .

5 .
1 Viertel in den Maiäckern , neben Ulrich

Beith und Andreas Leibold .
6.

1 Viertel allda , nebm Christian Wittmann
und Susann » Huber .

^
1 Viertel in der Premau , neben Michael

Bacher und Christian Witnnann .
8.

2 Viertel im untern Aeckergerath , neben Wil¬
helm und Franz Bacher .

9 .
t Viertel 20 Ruthen im Buckloch, neben Adam

Schmidt und Joseph Wiedemann 'S Erben .
10 .

2 Viertel in der äußern Jgenau , neben Anton
Huber und Wilhelm Bacher .

11 .
2 Viertel im Biegelgarten , neben Stephan

Huber und Kaspar Rückert.
12.

t Viertel in der Rothengrube , neben Georg
Böser und Wilhelm Bacher .

13 .
80 Ruthen im hintern Biegelgarten , neben

Peter Bonert und Georg Weindel .
14 .

1 Viertel 20 Ruthen in den MüngSäckern ,
neben Jakob GärNier und Georg Höflich .

15 .
25 Ruthen im Häßlich , neben Ph . Jakob

Etzkorn und Susann « Huber .
16 .

1 Viertel 32 Ruthen allda , neben Peter
Bacher und Joseph Taylor .

17 .
1 Viertel in der Wannen , neben Franz Diehl 'S

vtrdrn und Joseph Schräg .

18 .
3 Viertel im Weidig , nebey Leonhard Beith 'S

Erben und Franz Krieger .
19.

1 Viertel in den MüngSäckem , neben Franz
Joseph Blumhofer und Susann « Huber .

20.
2 Viertel im untern Schweighof , neben Ema -

nuel Weindel und Johann Wiedemann jung .
21 .

1 Viertel 10 Ruthen in den MüngSäckern ,
neben Georg Böser und Andreas Meisel 'S Erben .

Wiesen .
22 .

1 Viertel auf der RothwieS , neben Almosen¬
gut und Joseph Böser .

Um daS erfolgende höchste Gebot , wen »
solches wenigstens den Schätzungspreis erreicht,
wird sogleich bei dieser Versteigerung der end¬

gültige Zuschlag ertheilt werden .
Forst , den 8 . Mai 1846 .

DaS Bürgermeisteramt .
Weindel . vckt. Leiboldt ,

RathSschr .

(21 Epptngen . ( WirthshauSversteigerung .)
In Folge der richterlichen Verfügungen Groß¬
herzoglichen Bezirksamts dahier werden dem
hiesigen Bürger Georg Holdermann nachbe¬
schriebene Liegenschaften im ZwangSwege

Mittwochs den 10 . Juni l . I .,
Vormittags 10 Uhr , im Rathhause dahier öf¬
fentlich zu Eigenthum versteigert und endgültig
zugeschlagen , wenn der SchätzungSpreiS er¬
reicht wirb ; nämlich :

Ein zweistöckiges Wohnhaus am Marktplätze
dahier Rro . 5 , neben Kaufmann A . Ortallo
und Restaurateur I . Andr . Glöckler , mit
der RealschildwirthschastSgcrechtigkeit zum
Hirsch ; sodann ein zweistöckiges Stallgebäude
und ein dreistöckiges neues Brauhaus samml
in Mitte liegendem geschloffenem Hof .

DaS Ganze ist zum Betrieb der Wirthschaft ,
j Brauerei und sonstiger Gewerbe geeignet , gut
i gelegen und geräumig .
' Eppingen , den 9 . Mai 1846 .
j DaS Bürgermeisteramt.
! Raußmüller .

Redaction, Druck und Perlag von I . Otteni in Offenburg.
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